
Golf Mad Open
Die Saison 2025 fing dieses Jahr in der Tükei an, auf der Anlage des Lykia Links Golf 
Platzes in Antalya. Das Jahr zuvor war die Pro Golf Tour schon zu Gast auf derselben 
Anlage, die meinem Spiel entgegenkommt. Mit seiner 6508 Metern Länge und einem Par 
71, ist es mit Abstand der längste Platz auf dem Kalender. Die verhältnismässig kleinen 
und stark ondulierten Greens machten das Leben auf dem Golfplatz nicht gerade 
einfacher. Zudem kam ein Wintereinbruch hinzu, weshalb bei 5 Grad und Wind mit 35 
km/h und Böen bis 55 km/h spielen mussten, was zu unerwartet schwierigen 
Bedingungen führte, die absolute Feuertaufe zum Saisonanfang. 
 

Runde 1: Das Turnier startete für mich auf Tee 10 um 17:50 Uhr. Das Wetter 
war eisig, bei 3 Grad und starkem Wind (35 km/h). Aufgrund der ständigen Unterbrüche 
durch die heftigen Windböen konnte während der meisten Zeit nicht gespielt werden. 
Ich startete leider nicht wie geplant ins Turnier und spielte direkt zwei Bogeys, bevor 
wegen Dunkelheit wieder unterbrochen wurde. Am nächsten Morgen mit 2 Stunden 
Verspätung wegen Frost, konnten wir unsere Runde endlich fortsetzen. Ich startete 
solide und fand schnell in mein Spiel. Solide Abschläge gepaart mit einem soliden 
Annäherungsspiel, liessen mich keine Fehler begehen, die nicht korrigierbar waren. Ich 
reihte Pars aneinander und streute im Verlauf der ersten 6 Loch 2 Birdies ein. Auf den 
zweiten 9 Loch verlor ich dann mit der Zeit durch die eisigen Temperaturen jegliches 
Feingefühl, wodurch mir immer mehr Fehler unterliefen. Ich lud Schlag um Schlag auf 
und fühlte mich komplett hilflos. Am Ende unterschrieb ich die Scorekarte mit 81 
Schlägen (+10).  

 
Runde 2: Die Cut Runde begann für mich auf Tee 1 um 15:20 Uhr. Rund 40 

Minuten nachdem ich die erste Runde beendet hatte. Der Wind wurde nicht besser und 
ich hatte wieder auf denselben 9 Loch Mühe und reihte gleich 4 Bogeys aneinander. Wir 
spielten wieder bis in den Sonnenuntergang hinein, wo ich nach 12 Loch bei +6 lag und 
nur noch unter die warme Dusche wollte. Am nächsten Morgen hatten wir wieder 
aufgrund der eisigen Temperaturen 1.5 Stunden Verspätung aufgrund des Frostes. Ich 
startete jedoch solide und machte direkt ein Birdie auf dem ersten Loch. Danach begang 
ich keine Fehler mehr und Parte mich zurück ins Clubhaus bei etwas weniger brutalen 
Temperaturen als noch am Vortag. Ich beendete die Runde mit 76 Schlägen (+5). 
 
Schlussendlich verpasste ich den Cut bei der Saisoneröffnung, da ich nicht ganz so gut 
mit den brutalen Bedingungen wie die anderen zurechtkam. Ich weiss aber, dass mein 
Spiel nicht weit von guten Resultaten entfernt ist, da ich doch über strecken solides 
gutes Golf gezeigt hatte und einfach den aussergewöhnlichen Bedingungen zum Opfer 
gefallen bin. Ich habe aber direkt wieder eine Chance mich zu beweisen, da es schon am 
nächsten Tag mit dem zweiten Turnier der Saison weitergeht. 


